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Im Jahr 3780 des Zwergenkalenders 
verkündete könIg doran, der herr-

scher über den burgstaat gol-garsem, 
dIe annektIerung der sIeben Inseln, dIe 
sIch an der mündung des drachenflus-
ses erstrecken. er hatte es auf deren 

wälder von tempeleIchen abgesehen, 
mit denen er eine grosse Kriegs-

flotte Zu erbauen gedachte.

doch könIgIn alyess von den mächtIgen 
waldelwënclans der ZelIanden stellte sIch 
dem entgegen, mIt dem argument, dass es 
sIch um heIlIges land handle, auf dem dIe 

gräber Ihrer vorfahren standen.

eIn krIeg brach aus, der mIt 
seinen interessen- und bündnis-
koalItIonen dIe regIon In eInen 

tödlIchen konflIkt rIss.

dIe vorherrschaft des bünd-
nIsses der waldelwën auf 

den meeren war ungeteIlt…

… während auf dem 
schlachtfeld dIe 

ZwergenkrIeger Ihre 
gegner beZwangen.
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eIn Jahr nach begInn des kon-
flIkts fand eIn entscheIdender 

kampf auf der Insel tengu 
statt, wo das grab der ver-

ehrten könIgIn der waldelwën 
yssIna und gründerIn der dreI 

clans der ZelIanden lIegt.

eIne kompanIe von veteranen 
des schIlds, beflankt von vIer 
eInheIten des tempels, war auf 

der Insel eIngetroffen.

damals war Ich eIn Junger general, 
der sIch In ZahlreIchen feldZügen 

hervorgetan hatte und nun JeglIchen 
wIderstand ausmerZen sollte.

dIe schlacht, dIe losbrach, war 
furchtbar. dIesmal wIchen dIe truppen 
der waldelwën nicht vor meinen hau-

draufs Zurück, denn Jeder elwë hatte 
geschworen, das heIlIgtum der könIgIn 

yssIna Zu beschütZen.

dIe krIegerelIte der elwën, 
angeführt vom ältesten 

sohn des Jagdherrn, war In 
stellung gegangen, um das 

grab Zu verteIdIgen…

doch alle tapferkeIt 
und opferbereItschaft der 

waldelwën konnten den vor-
marsch der veteranen nIcht 

lange aufhalten.

von dreI tagen pausenloser 
kämpfe erschöpft und kraft-

los, von den krIegsgeräten des 
ordens des tempels attackIert, 
wIchen dIe letZten überlebenden 

In das grabmal Zurück.
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Ich selbst 
führte den letZ-
ten angrIff an…

… beI dem Ich den sohn des 
Jagdherrn erschlug und meI-
nem könIg eInen glänZenden 
sIeg verschaffte, durch den 
das kräfteverhältnIs ZwI-
schen den beIden allIanZen 
endgültIg kIppen sollte.

ram, sag den stumpen des tempels, 
dass sIe dIese leIche In eIne kIste 
packen und sIe seInem vater mIt 
den üblIchen beIleIdsbekundungen 

schIcken.

Jawohl, gene-
ral oösram.

oösram, du solltest 
mal mItkommen.

was gIbt 
es?

sIeh es dIr 
selbst an.

geh reIn.

BEI DEN HEILIGEN 
KLÖTEN VON YJDAD!

wer weIss von 
der exIstenZ 
dIeses saals?

nur dreI veteranen, 
du und Ich. und Ich 

habe Ihnen befohlen, 
Ihre mIefIge klappe 

Zu halten.

das war gut, freund. 
unser könIg hatte seInen 
sIeg, wIr haben uns eIne 
kleIne prämIe verdIent, 
meInst du nIcht auch?

du bIst eIn weIser 
mann, general.


